
 

 

 

Auf der Suche  
nach der eigenen Sprache 

Radioprojekt 
 
Ort   KZ-Gedenkstätte Neuengamme 

Zeit  4-5 Tage (nach Absprache) 

Kosten  pro Tag je nach Länge 80 - 100 Euro 

 

Die KZ-Gedenkstätte Neuengamme bietet Schulklassen und Jugendgruppen einen 
mindestens 4-tägigen Radioworkshop an. Die Gedenkstätte und ihre Geschichte werden 
erkundet und die vielfältigen Formen kennengelernt, wie das Medium „Ton“ in der 
Gedenkstätte eingesetzt wird (etwa als Ausschnitte von Zeitzeugeninterviews in den 
Ausstellungen und in den Audioguides sowie in Filmausschnitten und Hörstationen). 

Am zweiten Tag werden die Aufnahmegeräte zum Kennenlernen spielerisch in das Feedback 
des Vortages integriert. Die anschließende Entwicklung der jeweiligen Konzepte orientiert 
sich an den Wünschen der Teilnehmer*innen. Entsprechend der von ihnen vorgeschlagenen 
Themen wird in Kleingruppen in den Ausstellungen und auf dem Gelände recherchiert. Es 
gibt zudem die Möglichkeit, sich gegenseitig nach Eindrücken und Gefühlen zu befragen 
sowie an Besucher*innen oder Mitarbeiter*innen heranzutreten. 

Die gesammelten Eindrücke dessen, was wir hören, sehen und erleben, werden mit MP3-
Aufnahmegeräten oder eigenen Handys dokumentiert. Aus dem gesammelten Material 
schneiden wir einzelne Podcasts. Für eine gemeinsame, abgerundete Sendung, in der sich 
die Beiträge aufeinander beziehen, wird in der Regel mehr Zeit benötigt, um die Beiträge 
und Moderationen aneinander anzupassen. Der höhere Zeitaufwand wird aber häufig mit 
einem eindrucksvollen Gruppenergebnis belohnt. Am Ende des Projektes kann das Ergebnis 
im nichtkommerziellen Lokalradio gesendet werden oder als podcast Webseiten der Schule 
oder der Gedenkstätte abrufbar sein.  

Zur Verfügung stehen professionelle Aufnahmegeräte und mehrere Computer mit 
Schnittprogrammen. Bei diesem Projekt steht der Bezug zum Ort der KZ-Gedenkstätte 
stärker im Vordergrund als die Produktion einer professionellen Radiosendung.   

Die Schwerpunkte des Workshops können je nach Interessen der Gruppen variiert werden. 

 

Anmeldung und Nachfragen  
Ansgar Karnatz, KZ-Gedenkstätte Neuengamme, Jean-Dolidier-Weg 75, 21039 Hamburg.  
Mail: ansgar karnatz@gedenkstaetten.hamburg.de, Tel.: 040 428 131 534 (montags u. dienstags) 
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